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Termin:  Einführung von Marcel Oeben  

als neuem Leiter des Staatsarchivs Coburg und  
Verabschiedung von Johannes Staudenmaier 

 im Staatsarchiv Coburg 

 Dienstag, 25. Februar 2025, um 12.00 Uhr  

 

Am Dienstag, dem 25. Februar 2025, um 12.00 Uhr wird der Generaldirektor der Staatlichen Archive 
Dr. Bernhard Grau im Staatsarchiv Coburg Archivamtsrat Dipl.-Archivar (FH) Marcel Oeben M.A. offi-
ziell als Leiter des Staatsarchivs Coburg in sein Amt einführen. 

Dipl.-Archivar (FH) Marcel Oeben M.A. wurde mit Wirkung vom 1. Dezember 2024 zum Leiter des 
Staatsarchivs Coburg bestellt. Er folgt auf Archivoberrat Dr. Johannes Staudenmaier, der das Staats-
archiv seit dem 1. Juli 2022 kommissarisch leitete und seit Januar 2025 wieder ausschließlich am 
Staatsarchiv Bamberg tätig ist.  

Dr. Johannes Staudenmaier studierte an den Universitäten Bamberg, Madrid und Wien Neuere Ge-
schichte, Politikwissenschaften und Alte Geschichte. Er promovierte zur frühneuzeitlichen Verwal-
tungs- und Gesetzgebungsgeschichte des Hochstifts Bamberg, absolvierte 2010−2012 sein Archivre-
ferendariat an der Bayerischen Archivschule in München und war bisher in den Staatsarchiven Nürn-
berg und Bamberg tätig. 

Marcel Oeben M.A. absolvierte seine Ausbildung im gehobenen Archivdienst von 2000−2003 in Nord-
rhein-Westfalen. Stationen seiner beruflichen Karriere waren das Hochschularchiv der RWTH Aachen, 
das Historische Archiv der Stadt Köln und das Stadtarchiv Lemgo, das er seit 2011 leitete. Parallel zu 
seiner Berufstätigkeit absolvierte er ein Studium, das er mit einer rechtshistorischen Magisterarbeit 
2010 abschloss. 

Das Staatsarchiv Coburg verwahrt 417.000 Archivalien im Umfang von 4.400 laufenden Metern. Es ist 
zuständig für das Schriftgut der in der kreisfreien Stadt Coburg sowie im Landkreis Coburg gelegenen 
staatlichen Behörden und Gerichte. Die historische Überlieferung erstreckt sich auf das ehemalige 
Herzogtum Sachsen-Coburg und dessen Vorläufer bzw. auf den nach der Auflösung der Personaluni-
on Sachsen-Coburg und Gotha 1919 entstandenen Freistaat Coburg bis zu seiner Eingliederung in 
den Freistaat Bayern 1920.  

Zur feierlichen Amtsübergabe sind Sie herzlich eingeladen. Über eine Berichterstattung würden wir 
uns freuen.  

Pressemitteilung  
Einladung 

München und Coburg,  
20. Februar 2025 
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